
Auf- und Abstiegsregelung für die Saison 2023 / 2024 
 

1. A-Junioren: 
Der Meister der Bezirksliga steigt in die Landesliga 2 auf. Bei Verzicht kann der Zweite oder Dritte der 
Bezirksliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen. Absteiger aus der Bezirksliga sind die 
Mannschaften auf den Plätzen 11, 12 und 13. Sollte es aus der Landesliga 2 mehr als einen Absteiger 
in die Bezirksliga Hochrhein geben, kann sich aber der Abstieg in der Bezirksliga dementsprechend 
erhöhen. Werden Mannschaften während der Runde zurückgezogen, so gelten diese als erster 
Absteiger. 
Aus der Kreisliga steigt der Meister sowie der Zweite in die Bezirksliga auf. Bei Verzicht kann der 
Dritte der Kreisliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen.  

 
 

2. B-Junioren: 
Der Meister der Bezirksliga steigt in die Landesliga 2 auf. Bei Verzicht kann der Zweite oder Dritte der 
Bezirksliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen. Absteiger aus der Bezirksliga sind die 
Mannschaften auf Platz 10, 11 und 12. Sollte es aus der Landesliga 2 mehr als einen Absteiger in die 
Bezirksliga Hochrhein geben, kann sich aber der Abstieg in der Bezirksliga dementsprechend 
erhöhen. Werden Mannschaften während der Runde zurückgezogen, so gelten diese als erster 
Absteiger. 
Aus den drei Kreisligen steigen die jeweiligen Meister in die Bezirksliga auf. Bei Verzicht kann der 
Zweite oder Dritte der Kreisliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen.  
 
 

3. C-Junioren: 
Der Meister der Bezirksliga steigt in die Landesliga 2 auf. Bei Verzicht kann der Zweite oder Dritte der 
Bezirksliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen. Absteiger aus der Bezirksliga sind die 
Mannschaften auf den Plätzen 10 und 11. Sollte es aus der Landesliga 2 mehr als einen Absteiger in 
die Bezirksliga Hochrhein geben, kann sich aber der Abstieg in der Bezirksliga dementsprechend 
erhöhen. Werden Mannschaften während der Runde zurückgezogen, so gelten diese als erster 
Absteiger. 
Aus den beiden Kreisligen steigt jeweils der Meister in die Bezirksliga auf. Bei Verzicht kann der 
Zweite oder Dritte der Kreisliga das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen. Die beiden Vizemeister 
der Kreisligen ermitteln in einem Relegationsspiel auf neutralem Platz einen dritten Aufsteiger. 
Absteigen aus den beiden Kreisligen müssen die Mannschaften auf den Plätzen 9 und 10. 
Aus den drei Kreisklassen steigen die jeweiligen Meister in die Kreisligen auf. Bei Verzicht kann der 
Zweite oder Dritte das Aufstiegsrecht auf Antrag wahrnehmen. 
In den beiden Kleinfeld-Staffeln werden nur die Staffelsieger ermittelt. Hier ist keine Mannschaft 
aufstiegsberechtigt. 
 

4. D-Junioren: 
Der Meister der Bezirksliga vertritt den Bezirk bei den SBFV-Meisterschaften. Nach Ende der Saison 
2023/2024 wird die Bezirksliga aufgelöst. Somit gibt es auch keine Absteiger.  
Auch die drei Kreisligen werden am Ende der Saison aufgelöst, somit gibt es hier weder Auf- noch 
Absteiger. Die Staffelsieger der drei Kreisligen sind dann auch die jeweiligen Meister. 
Auch die Kreisklassen wird es 2024/2025 nicht mehr geben. Somit entfallen auch hier die Aufsteiger.  
Ab der Saison 2024/2025 wird bei den D-Junioren in einheitlichen Spielklassen ( entweder 9 gegen 9 
oder 7 gegen 7) gespielt. Die Einteilung erfolgt in einer Herbstrunde- danach wird nach Stärke eine 
Frühjahrsrunde gebildet. Hierbei werden dann die Staffelsieger in einem Turnier den Bezirksmeister 
ermitteln. 
In den 7er-Staffeln der D-Junioren wird nur der Meister ermittelt. Alle mit dem Ersten punktgleichen 
Mannschaften sind ebenfalls Meister. 



 
 

5. E-Junioren: 
Bei den E-Junioren wird ab dieser Saison nur noch in Vierer-Spieltagen (evtl. Fünfer-Spieltagen) 
gespielt. Maßgebend für die Einteilung der Spieltage ist zunächst die Selbsteinschätzung der Vereine 
(stark – mittel – schwach) und danach regionale Gesichtspunkte. Gespielt wird auf zwei Spielfeldern 
im 5 gegen 5 bzw. 3 gegen 3. Die Ergebnisse werden notiert, damit im Frühjahr eine Neueinteilung 
nach der tatsächlichen Spielstärke erfolgen kann. 

 

 
6. Juniorinnen: 

Bei den B-Juniorinnen wird in einer Staffel nach dem Norweger-Modell (7/9er) gespielt. 
Bezirksmeister ist die am Ende bestplatzierte 9er-Mannschaft. Staffelsieger könnte aber auch eine 
7er-Mannschaft werden. 
Bei den C-Juniorinnen gibt es im Bezirk vermutlich nur den Bezirkspokal und keine Verbandsrunde. 
Bei den D- und E-Juniorinnen gibt es im Bezirk Hochrhein keinen Spielbetrieb. 

 
 

Für alle Junioren- und Juniorinnenstaffeln gilt:  
Das Torverhältnis zählt nicht, wenn es um die Meisterschaft oder den Abstieg 
geht. Bei allen punktgleichen Mannschaften zählen dann nur die direkten 
Vergleiche gegeneinander, wenn es um die Platzierung geht. Dabei spielt die 
Auswärtstorregel aber keine Rolle; es zählt lediglich die Tordifferenz. 


